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BQ 348 – Nr. 12/2015 

Peter O’Brien in München 

Neutestamentler aus Sydney hielt Gastvorlesung in 
München 
(Bonn, 27.03.2015) Peter O’Brien, langjähriger Professor am Moore Theological 
College in Sydney (Australien) und Autor zahlreicher Bücher hat am 21. und 23. März 
in München mehrere Vorträge gehalten.  

Am Samstag legte er am Studienzentrum des Martin Bucer Seminars in seiner 
Vorlesung den Philipperbrief aus. Prof. O’Brien zeigte unter anderem die tiefe 
Verbundenheit auf, welche der Apostel Paulus für die Gemeinde in Philippi empfand. 
O’Brien zeigte zudem, wie im Philipperbrief der ungewöhnliche Fortschritt des 

Evangeliums deutlich 
wird und Paulus sich 
darüber trotz seiner 
Gefangenschaft freut, da 
es ihm nicht um den 
eigenen Ruf, sondern 
ausschließlich die 
Ausbreitung der 
Herrschaft Christi geht 
(Phil 1,12-26).  

Am Montagabend 
sprach Peter O’Brien 
dann noch in der Freien 
evangelischen 
Gemeinde München-
Mitte über „Paulus und 
das Gesetz“. Es ist 
wichtig, da Paulus’ 
Verständnis des 

Gesetzes eng mit seinem Verständnis des Evangeliums verbunden ist. Es ist 
komplex, da in den neutestamentlichen Briefen scheinbar widersprüchliche Aussagen 
zum Gesetz gemacht werden. So bestätigt Paulus das Gesetz einerseits (Röm 3,31) 
und sagt anderseits, dass wir nicht mehr unter dem Gesetz stehen (Röm 6,14).  

Peter O’Brien hat einerseits als ausgewiesener Experte anhand vielerlei Details 
aufgezeigt, dass ein tiefgründiges Studium der Heiligen Schrift unerlässlich ist und wir 
niemals am Ende desselben angelangt sein werden.  

 

 
Prof. Dr. Peter O’Brien legt den Philipperbrief aus. 
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Wir bieten Ihnen hier zusätzlich einen ausführlichen Bericht der Veranstaltung von 
Simon Mayer (Student am Martin Bucer Seminar in München) an. 
 

Peter O’Brien, langjähriger Professor am Moore Theological College in Sydney 
(Australien) und Autor zahlreicher Bücher, darunter vielbeachtete Kommentare zum 
Epheser-, Philipper-, Kolosser-, Philemon- und Hebräerbrief, war von 21. bis 23. März 
zu Besuch in München.  

Am Samstag hielt er am Martin Bucer Seminar eine Vorlesung, in der er die 
Teilnehmer unter dem Titel „Fröhliche Bürger in Gottes Königreich“ in vier Einheiten 
durch den Philipperbrief hindurchführte. 

In der ersten Einheit zeigte Prof. O’Brien die tiefe Verbundenheit auf, welche der 
Apostel Paulus für die Gemeinde in Philippi empfand: Sein Dankgebet kommt von 
ganzem Herzen und Gott selbst ist Zeuge für die große Zuneigung, die er für die 
Gläubigen hegt (Phil 1,3-8). Es ist gerade diese Zuneigung, die ihn dann dazu bringt, 
auch im Bittgebet für die Philipper einzustehen und um noch mehr Liebe und 
Erkenntnis zu beten (Phil 1,9-11). O’Brien erklärte weiterhin, wie im Philipperbrief der 
ungewöhnliche Fortschritt des Evangeliums deutlich wird und Paulus sich darüber 
trotz seiner Gefangenschaft freut, da es ihm nicht um den eigenen Ruf, sondern 
ausschließlich die Ausbreitung der Herrschaft Christi geht (Phil 1,12-26).  

Die zweite Einheit behandelte die Thematik eines des Evangeliums würdigen 
Lebensstils. Diese Aufforderung von Paulus in Phil 1,27 betrifft sowohl den Umgang 
mit und das Zeugnis gegenüber Außenstehenden, d. h. Nichtchristen (Phil 1,27-30), 
als auch den Umgang mit Geschwistern im Herrn, welcher von Einheit, Demut und 
Liebe geprägt sein sollte (Phil 2,1-4). Das ultimative Vorbild für solch einen Lebensstil 
ist Jesus Christus, der sich selbst zuerst bis zum Tod am Kreuz erniedrigte und 
anschließend vom Vater erhöht wurde (Phil 2,5-11). Diesem Beispiel sollen wir als 
Christen nachfolgen.  

Das Leben des Paulus war das Hauptthema in der dritten Einheit. Nachdem O’Brien 
verdeutlicht hatte, dass wir uns z. B. in der Politik nach Menschen mit einem 
vorbildlichen, integren Lebensstil sehnen, solche Menschen jedoch leider eine 
Seltenheit sind, zeigte er anhand von Phil 3,1-14, wie der Apostel sein eigenes Leben 
sowohl als negatives als auch als positives Beispiel benutzt. Paulus genoss vor seiner 
Bekehrung größte Privilegien und konnte alle möglichen Errungenschaften vorweisen, 
dies alles war aber wertlos (Phil 3,4-6). Denn man konnte in theologischer Hinsicht 
nicht weiter daneben liegen als Paulus: Er vertraute auf seine eigene Gerechtigkeit 
aus dem Gesetz. Erst nach seiner dramatischen Lebenswende auf der Straße von 
Damaskus hatte er das richtige Fundament ausgemacht: Die Gerechtigkeit Gottes, 
die da kommt aus Glauben (Phil 3,7-9). Ausgehend von diesem Fundament konnte er 
nun auch die richtigen Ambitionen entwickeln: Das Vergangene – die eigene 
Sündhaftigkeit – hinter sich zu lassen und dem Ziel der vollständigen Gleichförmigkeit 
Christi nachzujagen (Phil 3,10-14). 

Zuletzt behandelten wir das Dilemma unerhörter Gebete in Philipper 4. Die 
Aufforderung des Paulus, sich um nichts zu sorgen, sondern alles im Gebet vor Gott 
zu bringen (Phil 4,6) scheint auf den ersten Blick eine allzu theoretische Lösung zu 
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sein, die nichts mit unserer Lebensrealität zu tun hat. Prof. O’Brien zeigte jedoch auf, 
wie der Friede, von dem Paulus in Vers 7 spricht, kein subjektives Gefühl ist, sondern 
der objektive Friede der Erlösung, die Christus für uns geschaffen hat. Dies ist auch 
der Grund für die Gewissheit, die alle Christen bezüglich ihrer zukünftigen Herrlichkeit 
haben dürfen – selbst wenn wir in der Gegenwart mit schlimmsten äußeren 
Umständen zu tun haben. Gott wird all unseren Mangel ausfüllen, nicht zwingend in 
materieller oder körperlicher Hinsicht, aber in geistlicher Hinsicht in Jesus Christus 
(Phil 4,10-20). 

Am Montagabend sprach Peter O’Brien dann noch in der FEG München-Mitte über 
„Paulus und das Gesetz“. Zuerst betonte er dabei sowohl die Wichtigkeit als auch die 
Komplexität des Themas: Es ist wichtig, da Paulus’ Verständnis des Gesetzes eng mit 
seinem Verständnis des 
Evangeliums verbunden 
ist und es ist komplex, 
da in den 
neutestamentlichen 
Briefen scheinbar 
widersprüchliche 
Aussagen zum Gesetz 
gemacht werden. So 
bestätigt Paulus das 
Gesetz einerseits (Röm 
3,31) und sagt 
anderseits, dass wir 
nicht mehr unter dem 
Gesetz stehen (Röm 
6,14). Was also ist die 
Stellung des Christen 
zum Gesetz? O’Brien 
zeigte zuerst auf, dass 
wir das mosaische Gesetz immer in seinem heilsgeschichtlichen Kontext sehen 
müssen; es war im Alten Testament vor der Ankunft Jesu Christi gegeben worden und 
sein Zweck war nicht die Vermittlung von Heil, sondern die Offenbarung der 
Persönlichkeit Gottes und der Sündhaftigkeit aller Menschen (Röm 3,20). Dennoch 
wussten schon im Alten Testament Menschen um ihre Vergebung. Wie war diese 
Vergebung möglich? Allein dadurch, dass Jesus Christus das Gesetz in jeder Hinsicht 
für uns erfüllte (Mt 5,17). Gleichzeitig sind wir als Christen deshalb nicht Antinomisten 
– wir sind nicht gegen das Gesetz. Sondern in der Kraft des Heiligen Geistes soll das 
Gesetz nun auch in uns zur Erfüllung kommen (Röm 8,4). Paulus redet hierbei nicht 
von dem mosaischen Gesetz, sondern von dem Gesetz des Christus (Gal 6,2). Wir 
sind daran gebunden, weil wir auch an Christus gebunden sind. D.h. das mosaische 
Gesetz ist für uns als Christen nicht mehr direkt anwendbar, aber es zeigt uns 
Prinzipien auf, es hilft uns zu verstehen, was Gott von uns will. Die höchste Form der 
Erfüllung des Gesetzes ist die Liebe (Röm 13,8-10). 

Wir sind dankbar für die gemeinsame Zeit mit Peter O’Brien. Er hat uns einerseits als 
Experte des Neuen Testaments anhand von allerlei Details aufgezeigt, dass ein 

 
Der Neutestamentler O’Brien spricht über in der FEG München-Mitte 
über „Paulus und das Gesetz“. Rechts der Übersetzer Pastor Matthias 
Lohmann. 
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tiefgründiges Studium von Gottes Wort unerlässlich ist und wir niemals am Ende 
desselben angelangt sein werden. Andererseits hat er durch sein sorgendes 
Pastorenherz immer wieder auch deutlich gemacht, welche Auswirkungen die 
entdeckten Wahrheiten auf unser Leben haben sollten. Man hat ihm angemerkt, dass 
es ihm nicht um seine eigene Ehre, sondern um Gottes Reich geht. Sein Zeugnis 
darüber, dass er und andere Geschwister in Sydney nicht nur regelmäßig für das 
Martin Bucer Seminar in München, sondern die ganze Christenheit in Deutschland 
beten, hat diese Tatsache unterstrichen und uns ermutigt, unserem wunderbaren 
Herrn treu zu sein und mit ganzem Herzen zu dienen.   

 
Downloads: 

 Foto 1: Prof. Dr. Peter O’Brien legt den Philipperbrief aus. 

 Foto 2: Der Neutestamentler O’Brien spricht über in der FEG München-Mitte 
über „Paulus und das Gesetz“. Rechts der Übersetzer Pastor Matthias 
Lohmann. 

 Der Vortrag „Paulus und das Gesetz“ kann hier nachgehört werden: 
https://www.youtube.com/watch?v=ymDHPQ_u9cI  
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